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Zukünftiges Großherzogtum Elsass-
Lothringen

Aus dem Protokoll, das der Zentrumsabgeordnete Matthias Erzberger

über die Unterredung der Vertreter der Mehrheitsparteien im Reichstag

– Eduard David (SPD), Friedrich Naumann (FVP) und Fritz van Calker

(NLP) und ihm selbst – mit Reichskanzler Georg Michaelis vom 21. Juli

1917 anfertigte, geht hervor, dass ihre Parteien einen eigenständigen

Bundesstaat Elsass-Lothringen forderten. 

In einem Schreiben an Michaelis vom 20. Juli 1917 formulierte Erzberger

ausdrücklich, dass der einzige Weg zum Erreichen einer französischen

Friedensbereitschaft die Errichtung eines selbständigen Großherzogtums

Elsass-Lothringen sei.
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